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Herren Kreisliga Gr. 1

TV 1887 Hochstadt : KG 1885 Wittgenborn II 
Sonntag, 24.09.2023, 09:45 Uhr

Hartmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TV 1887 Hochstadt in der Herren Kreisliga Gr. 1 gegen
die KG 1885 Wittgenborn II durch. Das Spiel am Sonntagvormittag dauerte insgesamt 2 Stunden . In
ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gäste leider unvollständig antreten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hartmann / Hagemann machten mit Paller / Paller beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Burger / Puth kamen mit der Spielweise von
Werthmann / Protzmann am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Der kampflose Sieg von Heim / Fischer
bescherte derweil dem TV 1887 Hochstadt anschließend einen Punkt. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes
im Match gegen Gerhard Werthmann zunächst nicht gut aus, so gewann Volker Hartmann im
Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Martin Burger hatte im Anschluss
gegen Uwe Paller indes bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Beim Stand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Es war ein langes Spiel, bis
Werner Hagemann seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Siegfried Protzmann hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte extrem
überraschend, dann doch an die Gäste. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Mathias Thorenz
kam Patrick Puth nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 5:2. Der kampflose Sieg von Andreas Heim bescherte danach dem TV
1887 Hochstadt anschließend einen Punkt. Beim 6:11, 4:11, 8:11 gegen Tom Paller fand Klaus
Fischer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand
von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TV 1887 Hochstadt und der KG 1885 Wittgenborn II in die
Box. Zwar brachte Uwe Paller Volker Hartmann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Volker Hartmann mit 3:1 durch. Martin Burger gelang es, Gerhard Werthmann im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Werner
Hagemann gewann sein Spiel gegen Mathias Thorenz sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, in drei Sätzen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1887 Hochstadt nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während die KG 1885 Wittgenborn II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV 1975 Mittelbuchen (TV 1887 Hochstadt) bzw. gegen
die TTG 1972 Horbach III (KG 1885 Wittgenborn II).

 Statistik:
 TV 1887 Hochstadt

Doppel: Hartmann / Hagemann 1:0, Burger / Puth 1:0, Heim / Fischer 1:0 
Einzel: V. Hartmann 2:0, M. Burger 1:1, W. Hagemann 1:1, P. Puth 1:0, A. Heim 1:0, K. Fischer 0:1 
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 KG 1885 Wittgenborn II
Doppel: Werthmann / Protzmann 0:1, Paller / Paller 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: U. Paller 1:1, G. Werthmann 0:2, M. Thorenz 0:2, S. Protzmann 1:0, T. Paller 1:0


